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Herren Landesliga Ostsüdost (Bayerischer TTV)

TTC Garching : SV Gündlkofen 
Samstag, 12.11.2022, 18:00 Uhr

Erneuter Erfolg für den TTC Garching in der Herren 
Landesliga Ostsüdost (Bayerischer TTV)

Im Spiel der Herren Landesliga Ostsüdost (Bayerischer TTV) traf der TTC Garching am Samstag,
den 12. November im 4. Saisonspiel auf den SV Gündlkofen. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:2-
Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 27:11 zeigt, wie klar es letztlich war.
Eine tadellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an
diesem Tag Obermeier und Seyffarth. Erstaunlich war, dass der SV Gündlkofen diese Partie mit 2
Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Zwar brachten Maier / Danböck Obermeier / Seyffarth
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Obermeier / Seyffarth mit 3:1 durch. Keinen
Zähler beisteuern konnten Eder / Merget im Spiel gegen Zeiler / Baier, das 0:3 verloren ging. Mit 3:1
hatten Rinderer / Berger im Doppel gegen Rieder / Neugebauer die Nase vorn. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Auf dem falschen Fuß
erwischte Florian Obermeier seinen Gegner Korbinian Maier beim überzeugenden 3:0-Erfolg. Stefan
Seyffarth wehrte eine 1:0 Satzführung von Thomas Zeiler ab und fuhr den Punkt für das Heimteam
noch ein. Dann ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat.
Auf dem falschen Fuß erwischte Robert Eder seinen Gegner Christian Rieder beim eher
ungefährdeten Gewinn ohne Satzverlust. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Felix Rinderer beim
11:6, 17:15, 11:13, 11:7 gegen Andreas Danböck doch überlegen. Die Partie hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 6:1 gegenüber und kreuzte die Schläger. Andy Berger wehrte eine 1:0 Satzführung
von Florian Neugebauer ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Deutlich nach
Sätzen war dagegen die Drei-Satz-Pleite von Jens Merget gegen Enrico Baier, eine Niederlage die
man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher so erwarten konnte. Beim Stand von 7:2 gingen
die Spitzenspieler des TTC Garching und des SV Gündlkofen in die Box. Beim nachfolgenden Sieg
in drei Sätzen gegen Thomas Zeiler zeigte Florian Obermeier wiederum seinem Gegner die Grenzen
auf. Die richtige Herangehensweise hatte Stefan Seyffarth beim nachfolgenden 3:0-Erfolg gegen
Korbinian Maier von Beginn an. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit
beendet.

Durch diesen Sieg hat der TTC Garching nun ein Punkteverhältnis von 8:0 auf dem Konto, während
der SV Gündlkofen nach der Niederlage jetzt einen Saison-Sieg, 3 Niederlagen bei 0 Unentschieden
als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die
beiden Teams nun gegen den FC Miltach (TTC Garching) bzw. gegen den TSV Isen (SV
Gündlkofen).

 Statistik:
 TTC Garching

Doppel: Obermeier / Seyffarth 1:0, Eder / Merget 0:1, Rinderer / Berger 1:0 
Einzel: F. Obermeier 2:0, S. Seyffarth 2:0, R. Eder 1:0, F. Rinderer 1:0, A. Berger 1:0, J. Merget 0:1 

 SV Gündlkofen
Doppel: Zeiler / Baier 1:0, Maier / Danböck 0:1, Rieder / Neugebauer 0:1 
Einzel: T. Zeiler 0:2, K. Maier 0:2, A. Danböck 0:1, C. Rieder 0:1, E. Baier 1:0, F. Neugebauer 0:1
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